
  

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 

 
Protokoll der 4. ordentlichen Generalversammlung 
Freitag, 11. März 2011, 19 Uhr, Restaurant CUBE, Zürich-Altstetten 
 

 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
- Genehmigung der Traktandenliste 
3. Protokoll der 3. ordentlichen Generalversammlung vom 12. März 2010 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
5. Jahresrechnung 2010 und Bericht der Revisoren 
6. Festlegung der Mitgliederbeiträge 2012 
7. Wahlen 
8. Anträge der Pächter 
9. Verschiedenes und Mitteilungen 
 

 
Zum Auftakt der Generalversammlung werden die Anwesenden mit harmonischen Klängen der Stadtmusik 
Eintracht begrüsst. 
 
 
1. Begrüssung 
Der Präsident Markus Peer begrüsst alle zur vierten Generalversammlung des Familiengartenvereins 
Altstetten / Albisrieden und bedankt sich bei der Musik für den schwungvollen Empfang. 
Zum Dank für das Erscheinen an der GV, für die Treue zum Verein, und für den Einsatz zu Gunsten der 
Gärten wird Mineralwasser und Wein vom Verein offeriert. Diese Geste wird von den Anwesenden mit 
spontanem Applaus verdankt. 
 
Namentlich begrüsst der Präsident den Vorstand. 
Frau Monika Wenger, Vizepräsidentin und Mutationsführerin 
Frau Mirjana Topic, Kassiererin 
Frau Irmgard Hardegger, Aktuarin 
Frau Corina Schupli, Beisitzerin 
Herr Nush Gjetaj, Bauchef 
Herr Hugo Graf, Arealchef Bändli 
Harr Hanspeter Tobler, Arealchef kleine Areale 
Herr Walter Zbinden, Arealchef Vulkan 
Und zuletzt Markus Peer, Präsident 
 
Im Einzelnen heisst der Präsident folgende Gäste willkommen:  
Herr Ernst Tschannen, Direktor Grün Stadt Zürich 
Herr Peter Zahner, CEO ZSC- Lions 
Herr Jean Pierre Zellweger, Regionalvertreter schw. Gartenverband 
Frau Hanni Felix mit Begleitung, Ehrenmitglied und Medienverantwortliche 
Herr Werner Fricker, Redaktion Gartenfreund 
Frau Marcellle Tendon, Revisorin 
Frau Ruth Zurbuchen mit Begleitung, Buchhalterin 
Frau Ruth Anhorn mit Begleitung, Gemeinderätin 
Frau Christine Seidler, Gemeinderätin 
Herr Benjamin Jaggi, Homepageverantwortlicher 
Herr Hans Grob, Grün Stadt Zürich 
Herr Milivoje Vidic, Kandidat Vorstand 
 
Entschuldigt haben sich: 
Herr Albert Leiser, Präsident Hauseigentümer Verband Zürich 
Herr Walter Schaffner, Präsident Schweiz. Gartenverband 
Frau Esther Leibundgut, Präsidentin Quartierverein Altstetten 
Herr Werner Steiner, Gemeindepräsident Birmensdorf 
Herr Markus Knecht, Präsident Ortsverein Susenberg 
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Entschuldigte Pächter: 
Vincent Traber, Alte Mühle 7 
Kurt Allenspach, Herrenbergli 300 
Paul Bachmann, BAE 126 
Bruno Hälg, Gartenordner Areal BAC 
Paulo Ten Caten, BAE 142 
Franz Feusi, VUL 938 
Cecilia Feusi, VUL 939 
 
Der Präsident Markus Peer erklärt um 19:25 Uhr die 4. ordentliche Generalversammlung als eröffnet. 
 
Der Präsident übergibt das Wort dem ersten Gastredner, Peter Zahner, CEO ZSC- Lions. 
Peter Zahner bedankt sich für die Einladung.  
Ein neues Eisstadion muss gebaut werden, da das Hallenstadion grosse Probleme mit den Terminen hat 
und der ZSC auswärts trainieren muss.  
Warum kein Duplex? Aus Sicherheitstechnischen Überlegungen kann dieses Projekt nicht unterstützt 
werden auch nicht von Seiten der Sportvereinen. 
Der zweite Gastredner, Ernst Tschannen spricht vom Ersatz Areal im Dunkelhölzli und bedankt sich für die 
Mehrarbeit der zusätzlichen Sitzungen. 
 
Pächter haben das Wort. 
Stefan Caviezel HAG 251: Keine ÖV, benötigt man wieder das Auto? 
Ernst Tschannen: Hat keine Alternative. 
 
Hans Fritschi VUL 680: Wer bezahlt den Umzug in das neue Areal? 
Ernst Tschannen: Zulasten von ZSC oder GSZ. 
 
Manfred Barben VUL 644:Der Stadtrat habe sich entschieden. Peter Zahner hat gesagt, dass Junioren kein 
Platz haben zum trainieren. Wir sind von der Stadt angelogen worden. Im Letzigrund sollen die Events 
erhöht werden, das heisst mehr Verkehr und Lärm. ZSC gehört nach Oerlikon , nicht ins Vulkan. 
Peter Zahner: Für ein neuer Standort gibt es wieder eine neue Machbarkeitsstudie. 
 
Ruth Anhorn, Gemeinderätin: Es wurde im Jahr 2001 schon gekämpft für die Gärten im VUL. 
Es braucht ein neues Stadion, ein Duplex, und das Areal Dunkelhölzli hat Altlasten. 
 
Christian Eicher VUL 723: Altstetten hat schon genug Verkehr und nochmals ein Stadion, das ist zuviel. Wir 
müssen kämpfen. 
 
Christine Seidel, Gemeinderätin Altstetten: In der Stadt ist ein Umbruch. Das Stadion steht unter einem 
schlechten Stern, wir müssen uns einsetzen für die Gärtner. 
 
Markus Peer bedankt sich bei den Rednern. 
Jean Pierre Zellweger , Schw. Garten Verband ist interessiert am geschehen und wünscht alles Gute und 
viel Erfolg in diesem Jahr. 
 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler wurden vorgeschlagen und gewählt: Federli Peter (Alte Mühle 5),  
Mazur Hansjörg (VUL 775), Pfister Heinz (BAE 110), und Pinna Giovanni (VUL 842). 
Einstimmig ohne Gegenstimme. 
 
Es sind Anwesend: 129 Stimmberechtigte.  
Das absolute Mehr beträgt: 65 Stimmen. 
 
Traktandenliste: 
Die Traktandenliste wurde rechtzeitig versendet. Es liegen keine Änderungswünsche vor. 
Die Traktandenliste wird genehmigt. Einstimmig ohne Gegenstimme. 
 
 
3. Protokoll der 3. ordentlichen Generalversammlung vom 12. März 2010 
Das Protokoll konnte von den Pächtern und interessierten Personen zum voraus bezogen und eingesehen 
werden. Deshalb wird auf ein Vorlesen verzichtet.  
Zum letztjährigen Protokoll liegen keine Änderungswünsche vor.  
Das Protokoll wird von der Versammlung genehmigt. 1 Gegenstimme. 
 
Markus Peer bedankt sich bei Irmgard Hardegger für das Verfassen des Protokolls. 



  

 

 

 

 

 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
Vor einem Jahr stellte sich Markus Peer als Notnagel für das Amt des Präsidenten zu Verfügung und wurde 
auch einstimmig gewählt. 
 
Der Präsident berichtet vom geplanten Projekt Eisstadion und bedankt sich für die tolle Unterstützung und 
Solidarität aus der ganzen Schweiz.  
Das nächste Neubauprojekt Ein und Ausfahrt der Autobahn im Bereich Juchhof / Vulkanareal war wiederum 
eine Mehrbelastung für den Vorstand.  
Unter dem Traktandum Verschiedenes noch nähere Informationen. 
 
Das Rauchverbot war per 1. Mai 2010 in Kraft getreten und der Präsident bittet die Pächter an diese 
Vorgaben zuhalten. 
 
Der Vorstand gründete einen Findungskommission um die Nachfolge des Präsidenten zu organisieren. 
Leider sind alle stark im Arbeitsleben involviert. 
 
Dem Vorstand wird sicher auch in diesem und den kommenden Jahren die Arbeit nicht ausgehen. 
 
Der Präsident berichtet über die Gartenbegehungen: Mit dem Fazit, dass die meisten Gärten gepflegt und in 
schönem Zustand sind. Auch im Jahr 2010 mussten einige Pächter ermahnt werden sich an die 
Kleingartenordnung und die Reglemente zu halten. 
 
Leider sind auch einige Vereinsmitglieder verstorben: 
Die Versammlung hat zu Ehren dieser Verstorbenen in einer Schweigeminute still gedenkt. 
 
Zum Schluss seines Jahresberichts bedankt sich der Präsident bei allen Vorstandsmitgliedern für die 
tatkräftige Unterstützung und Zusammenarbeit und wünscht allen Anwesenden ein gutes Gartenjahr 2011. 
 
Vizepräsidentin Monika Wenger bedankt sich bei Markus Peer für die hervorragende Arbeit und bittet die 
Versammlung den Jahresbericht zu genehmigen und dem Präsidenten mit einem grossen Applaus 
Decharge zu erteilen. 
Einstimmig ohne Gegenstimme. 
 
 
5. Jahresrechnung und Bericht der Revisoren 
Die Jahresrechnung liegt auf den Tischen. Wir schliessen die Vereinsrechnung mit einem Überschuss von 
61'000.-- Franken ab. 
 
Der Präsident erläutert folgender Punkt ausführlicher: 
Dieser Überschuss resultiert daraus das im vergangenen Jahr geplante Projekte verschoben werden 
mussten: Ersatz Schaukästen und Beschriftungen, Kinderspielplatz Schwanden. 
 
Von Seiten Versammlung werden zur Rechnung 2010 keine Wortmeldungen verlangt. 
 
Die Revisoren Marcelle Tendon und Hanni Felix (anstelle von Hans Fritschi, krankheitshalber) haben die 
Buchhaltung eingehend kontrolliert.  
Hanni Felix verliest den Revisorenbericht und schlägt der Generalversammlung vor, die Rechnung 2010  
zu genehmigen und dem Vorstand Decharge zu erteilen. 
Einstimmig ohne Gegenstimme. 
 
Markus Peer dankt für das Vertrauen und verspricht, dass der Vorstand auch im laufenden Jahr 
haushälterisch mit dem Geld umgehen wird. 
Besten Dank an die beiden Revisoren, sowie an Ruth Zurbuchen welche die Buchhaltung für den Verein 
stets zuverlässig und professionell erledigt. 
Der Präsident überreicht Ruth Zurbuchen einen Blumenstrauss. 
 
 
6. Festlegung der Mitgliederbeiträge 2012 
Der Vorstand beantragt folgende Beiträge: Mitglieder: Fr. 100.--, Passivmitglieder: Fr. 15.--. Dies entspricht 
den gleichen Beiträgen wie letztes Jahr. 
Einstimmig ohne Gegenstimme. 
 
 
7. Wahlen 
Dieses Jahr ist ein Wahljahr, der gesamte Vorstand muss bestätigt werden. 
Präsident Markus Peer 



  

 

 

 

 

Einstimmig ohne Gegenstimme 
Beisitzerin Corina Schupli 
Einstimmig ohne Gegenstimme 
Arealchef Vulkan Walter Zbinden 
Einstimmig ohne Gegenstimme 
Arealchef Bändli Hugo Graf  
Einstimmig ohne Gegenstimme  
Arealchef kleine Areale Hanspeter Tobler  
Einstimmig ohne Gegenstimme 
Bauchef Nush Gjetaj  
Einstimmig ohne Gegenstimme 
Aktuarin Irmgard Hardegger  
Einstimmig ohne Gegenstimme. 
Kassiererin Mirjana Topic  
Einstimmig ohne Gegenstimme 
Mutationsführerin Monika Wenger 
Einstimmig ohne Gegenstimme  
 
Der Präsident gratuliert den wieder Gewählten. 
 
 
8. Anträge der Pächter 
Bis zum 11. Februar 2011 sind keine Anträge an die Generalversammlung gestellt worden. 
 
Der Vorstand stellt drei Anträge an die Versammlung. 
Der erste Antrag. Ein zusätzliches Vorstandsmitglied Milivoje Vidic Arealchef SWD. 
Einstimmig ohne Gegenstimme. 
 
Der zweite Antrag. Bodenschutzstiftung einmalige Übernahme des Vereins im Jahr 2012 des ganzen 
Betrages von Fr. 30.-- pro Parzelle. Wird als Gutschrift in der nächstjährigen Rechnung ausgewiesen. 
1 Gegenstimme. 
 
Der dritte Antrag. Myrtha Rozanec (BAE 151) als Ersatz Revisor. 
1Enthaltung 
 
 
9. Verschiedenes und Mitteilungen 
 
Der Präsident berichtet noch über das Projekt Eisstadion. 
Für das Projekt werden noch Investoren gesucht, und es braucht eine Umzonung. 
Im Gartenfreund erscheint ein Bericht über bedrohte Gartenareale der Schweiz. Projektverantwortlicher ist 
Walter Zbinden, er hat zum Thema Vulkan einen Beitrag beigesteuert. 
Weiter berichtet der Präsident über das Autobahnprojekt welches im Jahr 2013 Baubeginn geplant ist. 
Der Vorstand hat Enteignungsforderungen gestellt. 
 
Unter www.fgvaa.ch können sämtliche Formulare, Dokumente und Reglemente herunter geladen werden. 
Anregungen betreffend Internetseite werden gerne entgegen genommen. 
 
Termine: 
14.05.2011 Gartenbegehung Hagenbuchrain / Schwanden 
28.05.2011 Gartenbegehung Kleine Areale / Bändli 
18.06.2011 Gartenbegehung Vulkan 
 
09.03.2012 Generalversammlung 
 
Wortmeldungen der Pächter: 
Stefan Caviezel, HAG 251: Will wissen warum die Wiese nicht gemäht wird, denn die grossen Maschinen 
machen alles kaputt. 
Markus Peer sagt, dass diese Wiese der GSZ gehört. 
 
Marion Baumann, Assistentin „SF bi de Lüt“, stellt noch ein Projekt vor, das im Sommer ausgestrahlt wird: 
„Alttag im Garten“ 
 
Keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Der Präsident bedankt sich bei allen, welche tatkräftig mitgeholfen haben, dass der Gartenverein so gut 
funktioniert. 
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Der Dank geht an alle PächterInnen für das Interesse an der Gemeinschaft der Familiengärten, für die vielen 
schönen und gepflegten Parzellen auch für die vielen geleisteten Stunden bei Gemeinschaftsarbeiten oder 
sonstigen Einsätzen. 
 
Er bedankt sich bei allen Vorstandsmitgliedern und den Gartenordnern für die geleistete Arbeit. 
An die anwesenden Pächter richtet er den Aufruf sich für die vakanten Ämter als Gartenordner in den 
Arealen Lyrenweg, Buckhauser, Schwanden Süd, Herrenbergli zu melden. 
 
Der fleissigen Redaktorin Hanni Felix besten Dank, für den monatlichen Bericht im Gartenfreund. 
 
Markus Peer verweist noch auf das Gewinnspiel hin, Dank an die Organisation. 
 
Zum Abschluss der Versammlung kündigt der Präsident nochmals die Musik zur Eintracht an, wünscht allen 
ein gutes Jahr und eine gute Heimreise. 
 
 
Markus Peer schliesst die 4. ordentliche Generalversammlung um 21.05 Uhr. 
 
 
 
 
Zürich, 26. April 2011 
 
 
Irmgard Hardegger 
Protokollführerin 


